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2. Kreisklasse Herren 4er Gruppe B

Luhdener SV IV : MTV Messenkamp III 
Mittwoch, 13.03.2024, 20:00 Uhr

Dahs, Janisch und Stickel in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Gastteam des MTV Messenkamp III, als Dietmar
Stickel das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des Luhdener SV IV bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Dahs, Janisch und Stickel, die
all ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Fünf Sätze lang beharkten sich Zurmühlen / Werder und Dahs / Janisch, bevor
die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Dahs / Janisch zu Ende ging. Nur einen Satzerfolg verbuchten anschließend
Argentino / Roloff bei ihrer Pleite gegen Stickel / Czapla. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Heiko Werder bekam derweil seinen Gegner Hansi Janisch beim deutlichen 4:11, 7:11, 7:11
nicht richtig in den Griff. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Nico Argentino beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Harald Dahs. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von
0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Beim 0:3 gegen Stefan Czapla
fand Peter Roloff von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dietmar Stickel wurden daraufhin Jan Niklas Küppers unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 0:6.
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Harald Dahs musste Heiko Werder Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Einen Zähler für die
Gäste musste Nico Argentino bei der 1:3-Niederlage gegen Hansi Janisch hinnehmen. Seit Beginn
der Saison war dies der 19. Sieg von Janisch, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 11
verbleibt. Das Einzel zwischen Peter Roloff und Dietmar Stickel, das vor der Begegnung als Sieg für
die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 0:9. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Jan Niklas Küppers und Stefan Czapla, die Jan Niklas Küppers letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den MTV Messenkamp III
die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den Luhdener SV IV am 15.03.2024 gegen den TSV
Hagenburg IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.03.2024 gegen den MTV Rehren
/MTV Ohndorf (SG) III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Luhdener SV IV

Doppel: Zurmühlen / Werder 0:1, Argentino / Roloff 0:1 
Einzel: H. Werder 0:2, N. Argentino 0:2, P. Roloff 0:2, J. Küppers 1:1 

 MTV Messenkamp III
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Doppel: Dahs / Janisch 1:0, Stickel / Czapla 1:0 
Einzel: H. Dahs 2:0, H. Janisch 2:0, D. Stickel 2:0, S. Czapla 1:1


